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Rückbau Niehler Straße 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
Die Bezirksvertretung 5 – Nippes- möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, für die Niehler Str. (zwischen der Auerstr. und der 
Gürteltrasse) ein Konzept für einen Rückbau zu erarbeiten, das die Entsiegelung von 
Flächen, die Planung von Neuanpfanzungen und die Erhöhung der Aufenthaltsqualität 
einschließt. 
 
 
Begründung 
 
Auf unsere entsprechende Anfrage vom 22.8.2005 (!!) hat die Verwaltung am 28.2.2008 
sinngemäß geantwortet, dass zum einen die weiteren Entwicklungen in Bezug auf den 
Verkehr, auf den Verkehr, auf die Vermarktung des Clouth-Geländes noch nicht 
abgeschlossen seien und dass sich im Übrigen die Niehler Str. in einem zufriedenstellenden 
Zustand befinde. 
Beide Punkte beurteilen wir anders. Ein Rückbau der Niehler Str. sollte Teil des 
Entwicklungsprozesses sein und nicht erst angedacht werden, wenn es dazu zu spät ist.  
Und für zufriedenstellend halten wir den Zustand nicht. Er ist Ergebnis der Planungen für 
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eine „Stadtautobahn“, die dazu geführt haben, dass Neubauten zurückversetzt erstellt 
worden sind, was zu Brachen und Parkplätzen und minder genutzten Flächen geführt hat. So 
kommt es zu einer unorganischen Gestaltung, die die Niehler Straße verschandelt. Diese 
Flächen bieten aber auf der anderen Seite auch Chancen, die auch und gerade vor der 
Entwicklung und Vermarktung des Clouth-Geländes genutzt werden sollten. 
Neben der dringend gebotenen ökologischen Aufwertung könnten kleinere parkähnliche 
Anlagen entstehen mit Aufenthaltsqualität und Flaniermöglichkeiten und mit urbanem Flair 
und Außengastronomie. Teile der Flächen könnten auch für Fahrrad- und auch für Car-
Sharing – Autopark-Plätze genutzt werden. Dieses Konzept ist der BV Nippes vor einer 
Umsetzung zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 
 
Gez. Dr. Clasen 
 
 


